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„Fachkräfteberatung in Fragen des Kinderschutzes sowie zu Hilfs- und 

Unterstützungsangeboten für Schwangere und (werdende) Eltern 
 

Jeden Montag in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr hält die Netzwerkstelle 

„Frühe Hilfen – Kinderschutz“ eine Öffnungszeit für Ratsuchende und Fachkräfte vor. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 Weitere Infos zum Netzwerk finden Sie auch unter: 
 https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fruehe-hilfen/fuer-junge-familien/  

Beratung zu weiteren Angeboten für Familie 
Seit vielen Jahren arbeiten im Landkreis 
Jerichower Land Fachkräfte mit Schnittstellen 
zu den Frühen Hilfen und zum Kinderschutz 
multiprofessionell zusammen.                                                                                     
Das Netzwerk „Frühe Hilfen – Kinderschutz“ 
bietet unterschiedliche, passgenaue Beratungs- 
und Unterstützungsangebote für Schwangere, 
(werdende) Eltern, Kinder, Jugendliche und 
Familien in schwierigen Lebenslagen. Ziel der 
professionsübergreifenden Zusammenarbeit im 
Netzwerk ist es, Eltern ganzheitlich in ihrer 
Rolle zu stärken und ein gesundes, ent-
wicklungsförderliches Aufwachsen von Kindern 
und Jugendlichen zu fördern.  
 

Gern berät die Netzwerkstelle zu spezifischen 
Angeboten und unterstützt bei der Vermittlung 
zu spezifischen Netzwerkpartnern sowie in 
geeignete Netzwerkangebote. 
 

Netzwerkkoordinatorin Katrin Jassmann 

Beratung bei Kindeswohlgefährdung 
 

Fachkräfte und Ratsuchende können sich in Fragen 
zum Kinderschutz an die Netzwerkstelle wenden. Die 
Beratung zu möglichen Anhaltspunkten auf eine 
Kindeswohlgefährdung sowie zu möglichen 
individuellen Handlungsschritten kann auf Wunsch 
anonym erfolgen.   
 

Die Öffnungszeit der Netzwerkstelle bietet Ihnen die 
Möglichkeit, ein persönliches Gespräch in vertrauens-
voller Umgebung mit der Netzwerkkoordinatorin zu 
führen, um geeignete Vorgehensstrategien und 
Lösungsansätze zu entwickeln. 
 

Natürlich kann eine Beratung auf Wunsch auch 
telefonisch oder hybrid erfolgen.  
 

https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-

land.de/fileadmin/website/22_NFH/2_Download/ 

Uebersicht_Kontakte_bei_Kindeswohlgefaehrdung_042023.

pdf 

 

https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fruehe-hilfen/fuer-junge-familien/
https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fileadmin/website/22_NFH/2_Download/Uebersicht_Kontakte_bei_Kindeswohlgefaehrdung_042023.pdf
https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fileadmin/website/22_NFH/2_Download/Uebersicht_Kontakte_bei_Kindeswohlgefaehrdung_042023.pdf
https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fileadmin/website/22_NFH/2_Download/Uebersicht_Kontakte_bei_Kindeswohlgefaehrdung_042023.pdf
https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/fileadmin/website/22_NFH/2_Download/Uebersicht_Kontakte_bei_Kindeswohlgefaehrdung_042023.pdf
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Die Marke „Frühe Hilfen“ geht an den Start 

Mit einer gemeinsamen Markenkommunikation zu Frühen Hilfen machen Bund, Länder und 

Kommunen auf Angebote der Frühen Hilfen und kommunale Netzwerke aufmerksam.  

Keyvisuals und der Frühe-Hilfen-Stempel bilden den Kern einer überregionalen Kommunikation.  
 

Die Markenkommunikation wurde im Rahmen der Arbeit der Bundesstiftung Frühe Hilfen durch das 

Nationale Zentrum Frühe Hilfen gemeinsam mit dem Beirat und Landeskoordinierungsstellen sowie dem 

Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend initiiert. 

 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Layout-Dateien für Printmedien erhältlich  

Für die bundesweite Markenkommunikation von Bund, Ländern und Kommunen stehen Fotomotive und 

zentrale Botschaften als Keyvisuals zur Verfügung. Ziel der gemeinsamen Aktion ist es, die Marke Frühe 

Hilfen bundesweit zu stärken und Schwangere, werdende Väter und Eltern einzuladen, die lokalen 

Angebote der Frühen Hilfen in Anspruch zu nehmen. 

Auf Anfrage erhalten Akteurinnen und Akteure in den Frühen Hilfen Layout-Dateien für Print-Medien. Bitte 

wenden Sie sich dazu per E-Mail an das NZFH: redaktion@fruehehilfen.de 

Frühe-Hilfen-Stempel: Für Sichtbarkeit und Vernetzung  

Der Stempel kennzeichnet künftig Angebote Frühe Hilfen in den kommunalen Netzwerken Frühe Hilfen. 

Er signalisiert: Hier gibt es kostenfreie und vertrauliche Angebote direkt vor Ort. Damit verschafft er 

Orientierung für Familien. 

 
Die Netzwerkstelle plant, das neue Medienpaket in 2026 im 

Netzwerk „Frühe Hilfen – Kinderschutz“ vorzustellen und ge-

meinsam mit Netzwerkpartnern über eine mögliche Nutzung 

zu beraten. 

 

Weitere Infos zur neuen Marke Frühe Hilfen finden Sie unter: 

https://www.fruehehilfen.de/service/unterstuetzung-fuer-die-

oeffentlichkeitsarbeit/die-marke-fruehe-hilfen  

mailto:redaktion@fruehehilfen.de
https://www.fruehehilfen.de/service/unterstuetzung-fuer-die-oeffentlichkeitsarbeit/die-marke-fruehe-hilfen
https://www.fruehehilfen.de/service/unterstuetzung-fuer-die-oeffentlichkeitsarbeit/die-marke-fruehe-hilfen
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Aktuelles aus dem Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ JL 

Das Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ ist ein Verbund aus verschiedenen Gremien, Arbeitskreisen und 
Qualitätszirkeln in denen Fachkräfte aus dem Jerichower Land multiprofessionell zusammenarbeiten und 
sich verschiedensten Themen aus den Handlungsfeldern Frühe Hilfen und Kinderschutz widmen. 
  

Treffen der regionalen Facharbeitsgruppe Frühe Hilfen in der Helios-Klinik Burg 

 

 

 

 

 

 
  

 
Am 09.10.25 trafen sich die Mitglieder der Facharbeitsgruppe Frühe Hilfen in der Helios Klinik Burg zu 
einem Netzwerktreffen. Bei dieser Zusammenkunft tauschten sich die Anwesenden über aktuelle regionale 
Angebote und Maßnahmen für Schwangere und (werdende) Eltern aus. U.a. stellte die 
Schwangerenberatungsstelle der Diakonie Genthin ihr aktuelles Babybegrüßungspaket vor und die 
Hebamme Patricia Franke berichtete über ihr Angebot im „Familiendorf“ Heyrothsberge.  
Die leitende Hebamme des Kreißsaals der Helios Klinik in Burg, Kathrin Tolle-Radigk, führte die anwesenden 
Facharbeitsgruppenmitglieder durch die Räumlichkeiten der Entbindungsstation. Es ist ihr eine 
Herzensangelegenheit, alle Netzwerkpartner: innen und Eltern darauf aufmerksam zu machen, dass der 
Kreißsaal mit all seinen Angeboten langfristig für werdende Eltern zur Verfügung steht.  
Alle Interessierten können sich gern unter folgendem Link über die Entbindungsstation informieren:                                                                                                     
https://www.helios-gesundheit.de/standorte-angebote/kliniken/burg/fachbereiche/geburtshilfe/ 
  

Fachkräftezirkel „Ganzheitlicher Kinderschutz“ Jerichower Land 

Am 24.09.25 fand der zweite Fachkräftezirkel „Ganzheitlicher Kinderschutz“ für Kinderschutzfachkräfte und 

insoweit erfahrene Fachkräfte Kinderschutz des Landkreises in Burg statt. Die Veranstaltung wird zweimal 

jährlich in Kooperation zwischen der Fachberatung Kita des Jerichower Landes und der Netzwerkstelle 

umgesetzt. Im September trafen sich die Teilnehmer: innen aus verschiedenen Kinder -und Jugendeinrichtungen 

und tauschten sich zum diesjährigen Thema „Mediennutzung und Medienbildung“ aus. Die Servicestelle           

fjp>media aus Magdeburg war mit vor Ort und informierte über aktuelle Maßnahmen und Projekte für 

Fachkräfte wie den Kinderschutzparcours und die PETZE Schätzekiste zur Stärkung der Präventionsarbeit im 

Kinderschutz.   
 

                        

 

 

 

 

https://www.helios-gesundheit.de/standorte-angebote/kliniken/burg/fachbereiche/geburtshilfe/


INFOBRIEF _ Ausgabe Nr. 3│ November  2025  

S e i t e  4 | 6 

  

 

Netzwerkveranstaltung zur Kinofilmvorführung „Karla“ im Burg Theater 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Woche vom 02.10.25 – 08.10.25 lief der Film „Karla“ im Kino in Burg. Dieser Film thematisiert den 
sexuellen Missbrauch an Kindern und Jugendlichen in den 60er Jahren anhand einer wahren Fallgeschichte. Um 
auf aktuelle Beratungs- und Unterstützungsangebote für Betroffene von psychischer und körperlicher Gewalt im 
Landkreis aufmerksam zu machen, beteiligte sich die Netzwerkstelle mit einer Netzwerkveranstaltung im 
Rahmen der Filmvorführung am 06.10.25. Viele verschiedene Netzwerkpartner: innen mit Schnittstellen zum 
Thema Gewalt und Opferschutz waren vor Ort und informierten über ihre Angebote.  

Vertreten waren u.a.  

 der Verein gegen sexualisierte Gewalt Wildwasser e.V.,  

 der Opferhilfeverein Weisser Ring e.V.,  

 die Fachstelle Täter und Opferausgleich,  

 der Soziale Dienst der Justiz,  

 die Netzwerkstelle „AKKU-Schulerfolg“,  

 der Kriseninterventionsdienst für Frauenhäuser,  

 die Jugendgerichtshilfe und die Netzwerkstelle „Frühe Hilfen – Kinderschutz“. 

 

Terminankündigungen 2025 – Was sonst noch so los ist! 

 11.11.25 
Fortbildung „Sexualisiert grenzverletzendes Verhalten unter Kindern und Jugendlichen“ 
(Aktuell keine Anmeldung mehr möglich!) 
 

 26.11.25 / 13:00 Uhr  
Treffen der überregionalen Facharbeitsgruppe Frühe Hilfen 
 

 26.11.25 / 14:00 Uhr 
Treffen der regionalen Facharbeitsgruppen Kinderschutz Elbe-Parey, Jerichow und Genthin 
 

 03.12.25 / 13:00 Uhr 
Treffen der regionalen Facharbeitsgruppen Kinderschutz Gommern, Möckern und Biederitz 

 

 03.12.25 / 13:30 Uhr 
Treffen der regionalen Facharbeitsgruppen Kinderschutz Burg und Möser 
 

 11.12.25 / 14:00 Uhr 
Treffen der Steuerungsgruppe des Netzwerkes „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ 

Vertreterinnen der Koordinierungsstelle 

Schulerfolg sichern, Jugendgerichtshilfe und 

Fachstelle Täter- und Opferausgleich 

Koordinatorin des Netzwerkes „Frühe 

Hilfen-Kinderschutz“ Katrin Jassmann 

 

Opferberater: innen Weisser Ring e.V. 
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Telefonisches Dolmetsch-Angebot für die Frühen Hilfen 

Das NZFH unterstützt auch in 2025 Fachkräfte in den Frühen Hilfen mit einem zeitlich befristeten 

telefonischen Dolmetsch-Dienst. Der Übersetzungsdienst steht in 17 Sprachen zur Verfügung. Das Angebot 

besteht, bis das Gesamtkontingent aufgebraucht ist - spätestens bis Ende des Jahres. 

 

Weiter Infos zum kostenlosen Dolmetsch-Angebot finden Sie hier: 

https://www.fruehehilfen.de/plattform-fruehe-hilfen-und-flucht/telefon-dolmetsch-angebot/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

https://www.fruehehilfen.de/plattform-fruehe-hilfen-und-flucht/telefon-dolmetsch-angebot/
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Eltern-Kind-Angebot aus dem  

Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ Jerichower Land 

Das Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ ist ein Verbund aus vielen Netzwerkpartner: innen mit Schnitt-

stellen zu den Frühen Hilfen und bietet zahlreiche Angebote für (werdende) Eltern mit Kindern von 0-3 

Jahren. 

 

In diesem Infobrief möchte die Netzwerkstelle auf folgendes Angebot aufmerksam machen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


